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SKOS CSIAS COSAS
Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe
Conférence suisse des institutions d'action sociale
Conferenza svizzera delle istituzioni dell'azione sociale
Conferenza svizra da l'agid sozial

ZESO
ZEITSCHRIFT FÜR SOZIALHILFE
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INTERVIEW SOZIALDIENSTE ARMUT SEHEN
Claudia Kaufmann Positive Psychologie Ein Stadtrundgang
über die Zürcher in Team und Beratung in Frick macht Armut
Ombudsstelle in Dietikon sichtbar

SOZIA
Immer mehr ältere Stellen
suchende treffen auf den
Sozialdiensten ein - ohne
Chance auf ReintegrationIi ir



SKOS CS1AS COSAS
Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe

Die SKOS bietet ihren Mitgliedern umfassende und spezifische
Beratung zu Fragen der Sozialhilfe.

Fragen zur Anwendung der SKOS-Richtlinien werden von der
SKOS-Line kostenlos beantwortet. Für weitere Beratungen zu

komplexen Unterstützungsfällen, zum Sozialhilferecht und
verwandten Themen gibt es die kostenpflichtige SKOS-LineP|us.

Wer die SKOS-LinePlus regelmässig nutzen möchte, kann von
einer Flatrate profitieren. Die Tarife richten sich nach der Grösse

der Gemeinden oder Organisationen und starten bei 400 Franken

pro Jahr. Einzelberatungen können zu einem Stundenansatz

eingekauft werden.

Beispiele zur Nutzung unserer Beratungsdienste:
» Abruf von juristischem Fachwissen nach Bedarf

» Beratung bei komplexen Unterstützungsfällen
» Unterstützung beim Einstieg in die Sozialhilfepraxis
» Verfassen und Kontrolle von Dokumenten und Texten

» Überbrückung bei Verlust von Know-how

» Recherche von Rechtssprechung, Literatur und Praxis

Weitere Informationen
Dr. jur. Alexander Suter

Fachbereich Recht und Beratung
031 326 19 12

alexander.suter@skos.ch
www.skos.ch
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Zürcher Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Soziale Arbeit

Bildung ist
die beste
Referenz.

Hochschulcampus Toni-Areal, Zürich
ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte
Wissenschaften, Departement Soziale Arbeit

m

Infoabend:
25. Oktober 2017
Jetzt anmelden!

CAS Sozialhilferecht

Die hohe Komplexität des Sozialhilferechts und der
angrenzenden Rechtsgebiete verlangt von
Fachpersonen fundiertes und aktuelles Wissen. Der

gemeinsam mit der Praxis konzipierte CAS legt den
Fokus neben Anspruchsabklärungen auf Fragen
rund um die soziale und berufliche Integration sowie
die Förderung der wirtschaftlichen und persönlichen
Selbständigkeit. Entlang von Schwerpunkten wie
Arbeit, Familie, Migration, Gesundheit und Schulden
behandeln Sie rechtliche und methodische Fragen
und erarbeiten in Fallwerkstätten Lösungen für
komplexe Fälle.

ii www.zhaw.ch/sozialearbeit
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